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Grossher̂ oglich Sa-rschis

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 59 . Mittwoch den 24. Juli 1844.

Bekanntmachungen .
Nro . 21667 . Nach erstandener ordnungsmäßiger Prüfung ist Schreiberei - Zncipient Emil

Sachs von Dnrlach unter die Zahl der Actuariats - Scribenten ausgenommen worden , waS hiemit
jur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , den 12 . Juli 1844 .
Großhcrzogliche Regierung des MitttlrheinkreiseS .

Baumgärtner . vctt . Müller .
Das Anlehen von fünf Millionen Gulden vom Jahr 1840 betr.

Nro . 4105 . Die Ziehung derjenigen 4 Serien , welche die bei der VII . Gewinnziehung obigen
AnlehenS mitspielenden Loosnummern zu bestimmen haben , wird planmäßig

Donnerstags den 1 . August 1844 , Nachmittags 3 Uhr ,
im landständischen Gebäude dahier öffentlich geschehe» .

Karlsruhe , den 18 . Juli 1844 .
Großhcrzogliche Amortisationskaffc .

Schuldienstnachrichten .
Die Fürstlich Fnrstenberg '

sche Präsentation
des Hauptlehrers Peter Walser zu Riedböhringen ,
Amt » Hüfingen , auf die erste , mit dem Organisten¬
dienste verbundene Hauptlehrerstelle zu Mcßkirch
hat die Skaatsgenehmigung erhalten . Dadurch
ist der kathol . Schul - , Meßner - u . Organistcu -
dienst zu Riedböhringen , Amts Hüfingen , mit
dem gesetzlich rcgulirten Gehalte von 175 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
125 Schulkindern auf 1 fl . für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , in Erledigung gekommen . Die Com -
prtenten um diese Schulstelle haben sich bei der
Fürstlich Fürstenberg 'schcn Standesberrschaft zu
melden .

Bei der israel . Gemeinde Mingolsheim ist di « j
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Iuaend ,
mir welcher ein Gehalt von 66 st . , nebst freier Kost
und Wohnung , so wie der Vorsängerdienst

sammt den davon abhängigen Gefällen ver¬
bunden ist , erledigt , und durch Uebereinkunft mit
der Gemeinde , unter höherer Genehmigung , zu be¬
setzen . Die recipirten ist . Schulkandidaten werden
daher aufgefordcrt , unter Vorlage ihrer Rc -
eeptionsurkunde und der Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen bei der Bezirks - Synagoge Bruch¬
sal sich zu melden . Auch wird bemerkt , daß ,
im Falle weder Schul - noch Rabbinatskandidatrn
sich melden , auch andere inländische Subjekte ,
nach erstandener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner ,
zur Bewerbung zugelaffen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettenheim . sAuffordcrung . ) Nro . 17635 .

Otto Kuenzer von Ettenheim , Fourier unter dem
Infanterie - Regiment Großherzog Nro . 1 in
Karlsruhe , welcher am 11 . d . M . aus seiner
Garnison entwichen und dessen Signalement bei-
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gefügt ist , wird aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen bei seinem Regimente zu stellen , widri¬
genfalls Derselbe der Desertion für schuldig er¬
klärt wird .

Ettenheim , den 16 . Juli 1844 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Fieser .
Signalement . Größe : 5 ' 9 " 3 " ' ; Körper¬

bau : stark ; Gesichtsfarbe : gesund : Augen : braun ;
Haare : braun ; Nase : mittelmäßig ; besondere
Kennzeichen : keine .

Offenburg . sFahndungs - Zurücknahme .^
Nro . 19430 . Die unterm 27 . v . M . erlassene
Fahndung wird in Bezug auf den Rock , da sich
derselbe wieder aufgefunden har , hiemit zurück¬
genommen .

Offcnburg , den 12 . Juli 1844 .
Großherzoglichcs Ober amt .

Galura .
(1 ) Gernsbach . sFahndungs -Zurücknahme . )

Nro . 7765 . Der von uns unterm 16 . October
v . I . wegen Diebstahls ausgeschriebene Kellner
Friedrich Haas von Freudcnftadl wurde durch
die Gendarmerie arretirt , weßhalb die gegen ihn
erlassene Fahndung zurückgcnommen wird .

Gernsbach , den 19 . Juli 1844 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Fecht .
St . Blasien . sFahndungS - Zurücknahme . )

Nro . 11211 . Die Fahndung gegen den Weber
Franz Neidinger von Billingen , welcher sich
eines im diesseitigen Amtsbezirke begangenen
Raubes verdächtig machte , und deßl) alb zur
Fähndung ausgeschrieben wurde , wird hiermit
zurückgenommc » , da sich Franz Neidinger mit
Laufpaß bei Amt gestellt hat .

St . Blasien , den 19 . Juli 1844 .
Großl -erzogl . Bezirksamt .

Moppert .

( 1) Ettlingen . sConscriptions - Pflichtige .)
Nro . 10706 . Nach dem bürgerlichen Standrs -
buchc der Gemeinde Malsch ist daselbst den
8 . October 1824 Johann Adam Grimm ge¬
boren , dessen Later Joseph Grimm , die Mutter
Elisabetha gebornc Stark heißen . Der Later
war damals Zollgardist .

Ferner ist daselbst den 17 . Jan . 1824 Anton
Reuter geboren , dessen Later Johann Georg
Reuter und die Mutter Anna Maria geborne
Keller heißen .

Da nun der Aufenthalt dieser pro 1845 Con -
seriptionipstichtigen diesseits unbekannt ist , so

ersuchen wir die Großh . Conscriptionsämker , in
deren Bezirk dieselben sich etwa aufhalten oder
Hrimathsrccht hüben , sie in die Conscriptions -
Listc aufzunehmen und hierüber gefällige Nach¬
richt anher gelangen zu lassen .

Ettlingen , den 17 . Juli 1844 .
Großherzoglichcs Bezirksamt ,

v. Hunoltsteiu .

( 1 ) Buchen . sFahndungs » Zurücknahme .^
Nro . 15253 . Johann Joseph Mittmann von
Mudau , Soldat in der nicht - streitbaren Reserve ,
hat sich heute dahier gestellt , weßhalb die unterm
21 . v . M . Nro . 13547 diesseits gegen ihn er¬
lassene Fahndung zurückgcnommen wird .

Buchen , den 19 . Juli 1844 .
Großh . Bad . F . L. Bezirksamt .

I . E . c . A . L .
Schaaf .

Waldkirch . sLandcsvcrweistmg .) Nr . 11211 .
Durch llrthcil des Großh . Hofgcrichts des Ober »
rhcinkrcises vom 17 . Mai Nro . 1846 H . Sen .
wurde Ferdinand Langbein von Mariazell , Kön .
Württembergischen Obcramts Oberndorf wegen
Uebertrctung der Landesverweisung in eine zwei¬
monatliche peinliche Ecfängnißstrafe verurtheilt
und wiederholt des Großh . Badischen Landes
verwiesen .

Wir bringen dieses , nachdem Ferdinand Lang¬
bein heute seine Strafe erstanden hat , unter
Beifügung des Signalements zur öffentlichen
Kenntniß .

Waldkirch , den 18 . Juli 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Streicher .
Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :

5 ' 6 " ; Statur : beseht ; Haare : blond ; Stirne :
bedeckt ; Augen : grau ; Gesichtsfarbe : lebhaft ;
Gesichtsform : länglich ; Nase : gebogen ; Mund :
aufgeworfen ; Zähne : gut ; Kinn : rund . Beson¬
dere Kennzeichen : keine.

( 1 ) Lahr . sAufforderung . ) Nro . 21815 .
Der Bürger und Weber Karl Hamm von
Friesenheim hat sich ohne Staatserlaubniß ent¬
fernt und soll nach Amerika ausgewandert sein .

Derselbe wird aufgefordert , sich innerhalb drei
Monaten dahier zu stellen und wegen seines uner¬
laubten Austritts zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn nach der Landesconstitulion wider aus¬
getretene Untcrthanen verfahren werden soll .

Lahr , den 18 . Juli 1844 .
Großherzogliches Oberamt .

Bausch .
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Bühl . [ Urtt >eil . ] Nro . 7209 . II . Senat .
In Untersuchungssachen gegen Johann Storz
von Sasbachried , wegen Verwundung , wird
auf amkspflichciges Verhör zu Recht erkannt :

Johann Storz von Sasbachried sei der Ver¬
wundung des Joseph Binder in der Hub für
schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer
Schellenwcrkstrafe von 3 Wochen , sowie zur
Tragung der Kur -, Untersuchungs - und Straf¬
erstehungskosten zu verurtheilen .

V . R . W .
Großh . Bad . Hofgrrichk des Mittelrheinkreises .

Thilo . Baumüller .
Nro . 17183 . Da der Verurtheilt « auf flüch¬

tigem Fuße ist , wird obiges Urtheil anmit an
Vcrkündungsstatt veröffentlicht , und werden zu¬
gleich die betreffenden Behörden ersucht , den
Storz im Bctretungsfalle zu arretiren und an¬
her abzuliefern .

Bühl , den 17 . Juli 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eberlein .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hierniit zur

öffentlichen Kcnntniß gebracht , und sammtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effeeten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Brette » .
Nro . 17743 . In der Nacht vom 13 . auf

den 14 . d . M . wurde dem Bürger Franz Veit
von Büchig aus einem in seiner Küche stehenden
Zuber ein Stück weiß gebleichtes , schönes Fimmel -
tuch von 60 Ellen entwendet . Das Tuch ist
ohne Zeichen , und per Elle 20 kr . , somit zu¬
sammen 20 fl . wcrth .

Im Obcramt Lahr .
Nro . 21873 . In der Nacht vom 18 . auf

den 19 . Juni d . I . wurden dein Bäckcrknecht
Gottlieb Reinwald aus Schweigern , im Dienst
bei Bäcker Meister ' s Wittwe dahier , mittelst
Einstcizrn » und Aufbrechens eines verschlossenen
Kastens folgende Gegenstände entwendet :

1 ) In Geld 60 fl . , bestehend au » Kronen -
thalern , Frankenthaler » , kleinen Thalern und
Guldenstücken . Das Geld war in einem leinenen
Säckchen von 1 Yi ‘ Länge und 3 " Breite ein¬
gewickelt ; und in einem kleine » mit Perlen ge¬
strickten Beutel befand sich Münze im Betrag «
von 2 st . 12 kr.

2 ) Eine schwarz tuchene Kappe im Werth «
von 1 st . 20 kr .

3 ) Eine grau und blau gestreifte West « im
Werthe von 1 fl . 30 kr .

Die Leiter , auf welcher der Dieb eingestiegen
ist , liegt bei Gericht , und kann von dem Eigen -
thümer in Empfang genommen werden .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 20146 . In der Nacht vom 11 . auf

den 12 . Juli d . I . wurden aus dem Strin -
bruche des Karl Vetter von Zunsweier entwendet :

1 ) Zwei Steinschlägel , mit K . V . oder M . E .
gezeichnet , auf der untern oder obern Fläche
etwa über % ' lang und gegen 5 " dick ,
auf der einen Seite vierkantig breit , auf
der andern gleich breit , aber nur etwa Va "
dick, mit einem 3 ' langen , etwa 1 " dicken
Stiel .

2 ) Drei Pickel , etwas über 1 ' lang , mit etwa
2 " breiten Rücken und 2 " dicken und 4 bis
5 ' langen Helmen .

( 1) Durlach . sBckanntmachung .s Nr . 14786 .
Zu Königsbach ist unter den Schweinen der Milz¬
brand ausgebrochen , wrßhalb Orkssperre angelegt
wurde , was öffentlich bekannt gemacht wird .

Durlach , am 18 . Juli 1844 .
Großhrrzogliches Oberamt .

Eichrodt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des Zehntablösungs -

gesctzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Lörrach :
(i ) des zum vormals von Badrr ' schen Lehen

gehörigen Antheils am Zehnten zu Grenzach ;
im Bezirksamt Radolfzell :

( 1 ) des der Pfarrei Bohlingen auf der Ge -
markung Bankholzen zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Boxberg :
( 1 ) zwischen dem freiherrlich von Grmmingen -

schen und von Brtttn ' schen Rentamt ttnterschüpf
und der Gemeinde Sachsenstur , wegen de » dem
Elstern auf letzterer Gemarkung zustehenden
Neurottzehntens ;

im Oberamt Lahr :
(3 ) zwischen der Fürstl . von der Leyen ' schen

Standesherrschaft und den zchntpflichtigcu Be¬
sitzern von Litschenthai , Omersbach , Rennweg
und Hasenhof , rücksichklich des der Erster » zu -
stehenden Kleinzehnten » ;

(3 ) zwischen dem Studienfond zu Rastatt
und den Zrhntpflichligen zu Sulz ;
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im Bezirksamt Buchen :
( 1 ) drS der Pfarrei Mudau auf der Ge¬

markung Oberscheidrnthal zuftehenden Zehntens ;
(2) des der Pfarrei Mudau auf der Gemarkung

Mörschenhard zuftehenden Zehntens ;
(2) des der Pfarrei Mudau auf der Gemarkung

Schlossen» zuftehenden kleinen Zehntens ;
(2) des der Pfarrei Mudau auf der Gemarkung

Langenelz zuftehenden Zehntens ;
(2) des der Pfarrei Mudau auf der Gemarkung

Reisenbach zuftehenden Zehntens ;
(2~) des der Pfarrei Mudau auf der Gemarkung

Dunibach zuftehenden Zehntens ;
(2) des der Standesherrschaft Leiningen auf

der Gemarkung Osterburken zustehenden Zehntens ;
(3) des der Pfarrei Mudau auf der Ge¬

markung Unterscheidenkhal zuftehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Gerlachsheim :

(2) zwischen der Gemeinde Grünsfcld und !
den Zrhntpflichtigen zu GrünSfeldhausrn ; ?

im Bezirksamt Ettlingen : !
(3) zwischen den Vertretern der evangelischen j

Pfarrei Rüppurr und den , Großh . Domainen- !
fiscuS , rücksichtlich der auf dem Zehnten von j
Ettlingen haftenden Abgabe an die Pfarrei >
Rüppurr von jährlich 1 Fuder Wein altes Maaß ; !

im Bezirksamt Eppingen : !
(2) zwischen der Gräflich von Ncippcrg

'schen j
Grimdhcrrschaft und der Gemeinde Gewmingen , !
rücksichtlich des der Erster« auf der Gemarkung !
Gemmingrn zuftehenden Antheils am gemein - j
schaftlichen großen und kleinen , am Obst - und !
Wein - Zehnten ;

im Oberamt Heidelberg :
(2) des der Pfarrei Dossenheim auf dortiger j

Gemarkung zuftehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Hüfingen :

(2) des der Pfarrei Döggingen auf der Ge¬
markung daselbst zuftehenden Zehntens ;

(2 ) des der Kaplanei Bräunlingen auf der
Gemarkung Mistelbrunn zustehenden Zehntens ;

(3) des der Fürstl . Standeshcrrschaft Fürstcn»
berg auf der Gemarkung Behla zuftehenden j
Zehntens. >

All« Diejenigen, die in Hinsicht auf diese j
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenstück , Stammgutskheil, Unterpfand u . s. w . !
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge- ;
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten j
nach den in den § § 74 und 77 drS Zehntab » |
löfungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu !
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den i
Zehntberechtigten zu wenden .

P r ä c l u s i v - E r k e u n t r , i s s e
bei Zehntablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche auf die unten bezeich-
neten abgelöstcn Zehnten haben , in Folge deS
angedrohten RechtsnachtheilS lediglich an die
Zehnkbcrechtigten verwiesen.

Im Bezirksamt Radolfzell :
(3) Den der Pfarrei Söhlingen auf der Ge¬

markung Bettnang zustehenden Zehnten betr . —
unterm 10 . Juli 1844 Nro. 13669 — in Be-
zuq auf die öffentliche Aufforderung vom 1. Nov .
1843 Nrv. 18861.

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindcbürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt.

Im Bezirksamt Bretken .
Zu Gökshausen : der Bürger und Gemeinderach
Georg Bräunig .

Zu Bahnbrücken : der Bürger Karl Kolb.
Im Bezirksamt Bühl .

Zu Altschweier : der Bürger und Rathsschreiber
Martin Hörth.

Im Oberamt Lahr .
Zu Schutkcrkhal : der von dem Herrn Fürsten

von der Leyen in Vorschlag gebrachte Gemeinde¬
bürger und bisherige Ortsgemeinderechnrr Anton
Schätzte.

Untergertchtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Maffr
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstcllungs - und Vorzugsverfahrenangeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll -
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelde, ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Antrerung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS Maffepflegers , Gläubigerausfchuffe »
und den etwa zu Stande kommenden Borg,
oder Nachlaßvergleich, die Nichkerscheinenden als
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der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an »

gesehen werden sollen . — Aus dem
Obrramt Pforzheim :

( 1) von Weiler , an die in Gant erkannte
Derlaffenschaft des verstorbenen Georg Geifert ,
auf Dienstag den 6 . August d . I - , Morgen -
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .

Oberamt Offenburg :
( 2 ) von Zunsweier , an den in Gant erkannten

Philipp Ott , auf Donnerstag den 22 . August
d. Z . , Bormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei . — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe :
(3 ) von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Brrlaffenschaft des Schneidermeisters Ludwig
Leib , auf Montag den 29 . Juli d . I . , Nach¬
mittags 4 Uhr , auf der diesseitigen Stadamts -
Kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach :
(2 ) von Wolfach , an den in Gant erkannten

vormaligen Bürgermeister Ioh . Baptist Baur ,
auf Dienstag den 13 . August d . Z . , Bormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Präclus iv - Erkenntn iss e .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab»

gehaltenen LiquidationS - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung il)rer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Bezirksamt Gernsbach .
( 1) Zn der Gant gegen die Brrlaffenschaft

de- Gotthard Nees von Gernsbach — unterm
11 . Juli 1844 , Nro . 7610 .

(1 ) Zn der Gant des pensionirten Lehrer-
Steg maier von Michelbach — unterm 16 .
Juli 1844 , Nro . 7685 .

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 1) Zn der Gantsache des Karl Knäbel von

Illingen — unterm 15 . Juli 1844 Nr . 21529 .

( 1) Karlsruhe . sOeffentliche Borladung . j
Nr . 13697 . Heute erschien Handelsmann Anton
Modery von Untergrombach dahier und trug vor :

Tr habe im Mai d . Z . an den Handelsmann
Johann Thunes von Düsseldorf 4 Klafter
eichenes Holz um den vertragsmäßigen Preis
von 19 st . 30 kr . für je 3 Klafter und 18 fl .
für das 4te Klafter , im Ganzen für 76 st.
30 kr. verkauft und da- Holz nach Leopolds -
Hafen um den bedungenen Fuhrlohn von 8 fl .
geliefert .

Der Käufer habe sich , ohne seine Verbind -

lichkeit der Bezahlung deS Kaufpreises sowie
des Fuhrlohns zu erfüllen , entfernt .

Da derselbe Ausländer und im Znlande
nicht angesessen sei , auch für die Erfüllung der
Verbindlichkeit keine Sicherheit geleistet und
ebensowenig von ihm , dem Kläger , Kredit
erhalten habe , so sehe er sich genöthigt , zu
seiner Sicherheit ein Arrestgesuch auf das noch
in Leopoldshafen sich befindliche Holz nach¬
zusuchen ; zugleich bescheinige er sein Gesuch
durch Borlage einer Urkunde , datirt vom
21 . Mai 1844 , worin der Arrestbeklagt « dem
Kläger das Anerbieten der in Frage stehenden
Lieferung machte.

Nach Ansicht der § § 670 , 766 , 678 und 686
der Proceßordnung wird diesem Gesuche Statt
gegeben .

Zur Rechtfertigung des verfügtem Arrestes
wird daher Tagfahrt auf

Montag den 29 . Zuli ^ früh 8 Uhr ,
angcordnet , wozu der Arrrstkläger unter dem
Androhen deS Rcchtsnachtheiles , daß im Fall «
seines Ausbleibens der Arrest wieder aufgehoben
würde , der Arrestbeklagte aber auf diesem Wege
unter Androhrn deS Rechtsnachtheils , daß bei
seinem Ausbleiben das Arrestverfahren gleichwohl
fortgesetzt und er mit seinen Einreden gegen die
Rcchlmäßigkeit deS Arrrstes ausgeschlossen würde ,
geladen werden .

Karlsruhe , den 18 » Zuli 1844 .
GroßherzoglicheS Landamt .

Brauer .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geiste - -

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschlicßen können .

AuS dem Bezirksamt Oberkirch .
( 3 ) Der ledige und großhjährige Johann Erd¬

reich von Ibach — unterm 10 . Juli 1844
Nro . 13061 — Pfleger Bierwirth Christian
Birk von dort.

(1 ) Lahr . sBerbeistandung .j Nro . 21950 .
Dem Handelsmann Daniel Fingado - Eimer von
Lahr ist «in Rechtsbeistand in der Person des
hiesigen Handelsmanns Adolph Friedrich Bader
beigegebrn worden , waS unter Bezug auf Land -
rechtsah 499 öffentlich bekannt gemacht wird .

Lahr , den 19 . Juli 1844 .
Großherzogliches Oberamt .

Bausch .
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Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangene » öffentlichen Vorladungen keine Nach¬

richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern

für verschollen erklärt und deren Vermögen den

nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .

( 1 ) Johann Martin Schneider von Völkers¬

bach und seine Schwester Theresia Schneider ,
gewesene Ehefrau des Joseph Axtmann von da ;
unterm 16 . Juli 1844 Nro . 10509 ; und zwar
in Folge der amtlichen Vorladung vom 13 . Mai

I . Nro . 6283 .

Karlsruhe . sVermögens - Einweisung bcfr . ]
Nr . 12003 . Nachdem die fürsorgliche Einweisung
der Johann Friedrich Benkendörser '

schen Kinder

von Vaihingen in den Besitz des anno 1813
rdictaliter vorgeladencn Johann Karl Klemenz
Zeitlr , vulgo Friedrich Zeil von hier , welch«

Einweisung durch diesseitige Verfügung v . 23 . Mai
1814 verfügt wurde , de» Zeitraum von 30

Jahren nunmehr überschritten hat , so wird auf
Anrufen der fürsorglich eingewiesenen Interessen¬
ten diese Einweisung nunmehr für endgültig er¬
klärt .

Karlsruhe , den 16 . Juli 1844 .
Großherzoglichc » Stadtamt .

Stdsser .

Kauf - Anträge .
( 3 ) Ettlingen . sHausversteigerung .) Auf

die Verfügung Großherzogl . Bezirksamt » vom
12 . Juni d . I . No . 8877 wird au » der Gant -

maff « des Hafncrmeisters Johann Melcher von

hier bis Samstag den 10 . August d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause zu
Eigenthum versteigert :

Eine zweistöckige Behausung — der untere
Stock von Stein , der obere von Holz —

sammt dem vor derselben sich befindlichen
Platze bei der Oberstadkmühle dahier , einers.
der Mühlenkanal , anders, die Alb , vornen
Allmend , hinten die Stadtmauer .

Ettlingen , den 5 . Juli 1844 .
Da » Bürgermeisteramt .

Ullrich . velt . Neimeier .

Durlach . sLiegenschafts -Vcrsteigerung .f Dem
Karl Ludwig Enzmann , Bürger und Taglöhner
von hier, werden in Folge richterlicher Verfügung

vom 16 . v . M . Nro . 8650 die nachbenannten
Liegenschaften

Montags den 26 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Bureau de » Bürgermeisteramt » im

Zwangswrgc öffentlich versteigert, wozu die Lieb¬

haber mit dem Bemerken ringeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .
1.

31 Ruthen Acker im Breitenwasen , neben

Heinrich Order und Ernst Jakob Enzmann .
2 .

23 Ruthen auf dem Thurnberg , neben Konrad
Korn und Christoph Knecht.

3 .
22 Ruthen allda , neben Adam Haug

's Wtb .
und Jakob Käsmeier .

4 .
38 Ruthen im Kutzenpfad , neben Sebastian

Burkhardt
's Wittwe und Georg Adam Ruf .

5 .
32 Ruthen Weinberg in den Stcinhelden ,

neben Friedrich Strohm und Ernst Enzmann .
6 .

39 Ruthen in der Tasch , neben Laver Bechler
und Georg Rittershofer .

7 .
29 Ruthen im Steinle , neben Christian

Forschner und Weber Schmälzte .
Durlach , am 16 . Jult 1844 .

Das Bürgermeisteramt .
Morlock .

( 3 ) Waldprechtsweier , OberamtS Rastatt .
fLirgenjchafts - Versteigerung .) Bis Montag den
5 . August , Vormittags 10 Uhr , werden auf
dem Rathhause dahier dem Papicrmacher Peter
Trost im Vollstreckungswege nach oberamtlicher
Verfügung vom 12 . April d . I . Nro . 12764
nachstehende Liegenschaften öffentlich versteigert :

a ) Eine zweistöckige Behausung , zu einer

Papiermühle eingerichtet , welche auch das Recht
zum Hanfrriben besitzt , nebst besonders gebauter
Stallung und Waschküche.

d) Ungefähr 4 Viertel Wiesen dabei , neben
Martin Bechler 's Wittwe und Andreas Greffrr ,
oben der Kirchwcg , unten der Bach .

o) 30 Ruthen Wiesen allda , einers. Anton

Lutz , anders . Nikolaus Kohm .
cl) 20 Ruthen Gemüsegarten allda , unken

der Weg , oben Geqenstößer .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen

eingeladen , daß die Steigerungs -Bedingniffe unter
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dieser Zeit bei dem Unterzeichneten Bürgermeister
ringesehen werden können .

Waldprechtsweier , am 6. Zuli 1844 .
Bürgermeisteramt .

Durm . vät . Reiter ,
Rthschr.

(3 ) Knielingen , Landamts Karlsruhe .
sLiegenschafts - Versteigerung , j Zn Folge richter¬
licher Verfügung v . 19 . Juni d . Z . , Nro . 11717 ,
werden der Kronenwirkh Gaßmann 'S Wittwe ,
nunmehr Ehefrau des Gottlieb Ritz ,

Montags den 29 . Juli d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rathhause im
Zwangsweg « die unken vrrzcichneten Gebäulich¬
keiten öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladrn werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird . Auswärtige
Steigerer haben sich mit legalen Vermdgens -
Zeugniffrn auszuweisen .

Ein zweistöckiges Haus , mit der Schildge -
rechtigkcit zur Krone versehen , mit 2 Kellern ,
einem zweistöckigen Quergebäud « nebst Scheuer
und Stallung , an der Hauptstraße gelegen ,
einerseits das Gemeindsgäßlcin , anderseits
Daniel Vögele , vornen die Hauptstraße ,
hinten Christian Vollmer 5 .

Knielingen , den 6 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

B e ch d o l t . vdt . Vollmer ,
Rathsschrbr .

Spielberg , OberamtS Durlach . sLiegen -
schaftsvcrfteigerung . j Der Christoph Wacker 's
Ebefrau , Margaretha Wacker dahier, werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 15 . Oktober
1843 , O . A . Nro . 20189 , die unten benannten
Liegenschaften

Donnerstags den 8 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken ringeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - Preis oder
darüber geboten wird .

A e ck e r .
2 Viertel 10 Ruthen in dem SchlitterlingS -

acker im untern Berg , „eben Christoph Karcher
und Jakob Becker , Altvogts Sohn .

25 Ruthen im Bonreisig , neben Michael Bitt -
mann 'S Ehefrau lind Georg Bittmann .

1 Viertel 10 Ruthen im Fälle , neben Jakob
Rau und Georg Bittmann .

1 Viertel 30 Ruthen allda , neben Christoph
Lichtcnfels , ledig, und Christoph Werner .

2 Viertel in den Neubrüchen , neben Heinrich
Dietrich und jung Michael Becker.

1 Viertel oben am Grund , neben Michael
Müller und Gottlieb Müller .

1 Viertel im Bonrrisig , neben Philipp Werner
und Philipp Müller .

1 Viertel in den Ncubrüchen , neben Mchael
Karcher und Jakob Ott 's Wittib .

8 Ruthen in der Hohlgaffe , neben der Straße
und Philipp Mayer , unten Jakob Müller 's Crben ,
oben Philipp Wacker .

20 Ruthen im Fälle , neben Philipp Wacker
und Christoph Werner .

Spielberg , de» 18 . Juli 1844 .
Bürgermeisteramt .

Karcher . vckt. Rthschrbr .
Karcher.

Weyher , Oberamts Bruchsal . sLicgenschafts -
Versteigerung . j In Folge verehrlicher oderamr -
sicher Verfügung vom 11 . Oct . 1843 , Nr . 25797 ,
werden dem hiesigen Bürger Friedrich Prestel
nachbeschriebene Liegenschaften

Dienstags den 13 . August d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert und
endgültig zugeschlagen , wen » der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

1 .
13 Ruthen Hausplatz und Garten mit einem

darauf stehenden Wohnhaus und Stall unter
einem Dach , einerseits Franz Michael Kirstein's
Wittib , anderseits Albert Barth .

2.
35 Ruthen Acker in der Säutrenk , einerseits

Augustin Prestel , anderseits Johann Barth .
3 .

27 >/2 Ruthen im Hasenferth , neben Augustin
Prestel und Lorenz Becker.

Weyher , den 12 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Schütz . vckt. Baader .
Weingarten , Oberamts Durlach . sLiegen -

schaftS - Versteigerung . ) Dem Johann Georg
Spohrer , Bürger und Bauer dahier , werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 17 . Mai
d . I . Nro . 10321 die nachbenannten Liegen¬
schaften

DienStags den 6 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaust im Zwangswege
zum Zweitenmale versteigert , wozu die Liebhaber
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mit dem Bemerken eingeladen werden , dass der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - »
preis auch nicht erreicht wird .

1 .
Häuser und Gebäude .

Die Hälfte einer zweistöckigen Behausung mit
der Hälfte der Scheuer , einem Stall und
Keller nebst 4 >/ 2 Ruthen Garten dabei , in der
Kernengaffe , „ eben Johann Beit und Christian
Langendörfer 's Wittwe . Anschlag . 60V fl .

A e ck e r .
2.

1 Viertel 5 % Ruthen im Sohl ,
neben Anna Maria Spohrer und Jakob
Spohrer . Anschlag . 40 ff.

3 .
1 Viertel in Boxhelden , neben Rain

und Magdalena Spohrer . . . . 45 fl .
Weingarten , den 18 . Juli 1844 .

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vät . Keller ,

Rthschr.
( 2 ) Oberkirch . sZwangsversteigerung .) In

Folge gantrichterlicher Verfügung der Großh .
Bezirksamts dahier voin 12 . d . M . , Nr . 13193 ,
werden die zur Gantmaffe des BadischhofwirthS
Schrempp gehörigen Liegenschaften

SamStags den 8 . August d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rappen
einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt ; als :

1 ) Eine dreistöckige Behausung zum Badischen
Hof »nit bequem eingerichteten Zimmern ,
einem Tanzsaal , Stallung , Keller und ge¬
schlossenem Hof , an der Hauptstraße in der
Stadt gelegen , einerseits die Rittergaffe ,
anderseits Handelsmann Stöckle , dazwischen
ein Gäßlein , hinten Robert Durm , vorncn
die Hauptstraße .

2 ) Ein besonders stehender Keller in der Spital¬
gaffe mit einem Vorplatze , einers. Linden -
wirth Gcldreich , anderseits Franz Huber 'S
Wittib , hinten Gemeinderath Jg . Braun ,
vornen mit dem Platze an Ziriak Haas und
den LSpitalplatz grenzend.

3 ) Ein Gcmüsgarten , an der Straße nach
Renchen gelegen , einers. Laver Hausmann ,
anderseits Joseph Blust , hinten ein Weg .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß sich fremde Steigerer mit legalen
Sitten - und Vermögcnszeugnissen auszuweisen

haben , und daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schatzungspreis erreicht wird .

Die löblichen Bürgerniristerämter werden
freundschaftlich ersucht , solches in ihren Gemein¬
den verkünden zu lassen.

Oberkirch , den 45 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

G . Braun , vät . Gerstner .

(1 ) Ettlingen . sFahrnißversteigerung .) Auf
die Verfügung Großherzogl . Landamts Karls¬
ruhe vom 5 . d . M . Nro . 12616 werden bis
Donnerstag den 1 . August d . I . , Morgens
8 Uhr , vor hiesigem Rathhause nachbenannte
Fahrnisse , welche bei mehreren Einwohnern zu
Rüppurr gepfändet wurden , und zusammen zu
247 fl . angeschlagen sind , gegen baare Bezah¬
lung zu Eigenthum versteigerk:

Ein Pferd .
Zwei Kühe .
Ein Rind .
Ein Kalb . _Ein ausgerüsteter Wagen .
Vier Kleiderkasten .
Eine Kiste.
Vier Wanduhren .
Zwei Spiegel .

Ettlingen , den 18 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Ullrich . vät . Neimeier .

Bekanntmachungen .
Engen . sDienstantrag . ) Die kürzlich ein -

getretrne bedeutende Vergrößerung des Amtsbe¬
zirkes Engen macht die Anstellung eines weitern
tüchtigen Amtsrevisorats - Assistenten nökhig ,
welcher höherer Anordnung zufolge seinen Wohn¬
sitz in der Stadt Möhringen zu nehmen , und
nebst den einem Assistenten ohnehin zustehenden
Geschäften sowohl in dieser Stadt als den dabei
nächst gelegenen Orten auS Auftrag des AmtS -
revisor» die vorkommenden Nolariatsgeschäfte zu
besorgen hat , und wodurch derselbe auf ein nicht
unbedeutendes Einkommen mit Zuversicht zählen
kann . Die Competentcn für diese Stelle wollen
unter Vorlage ihrer Original - Zeugnisse und
ReceptionSurkunden sich an den Unterzeichneten
Amtsrevisor wenden .

Engen , den 19 . Juli 1844 .
Großh . Bad . F . F . AintSrevisorat .

v . Ebren ,

Redackion , Druck und Verlag von I . O r t e n i in Offenburg .
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